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Vekauntmachung des Königlichen Ober- 
Präſidenten der Provinz Brandenburg. 
Polizei⸗Verordunng 
betreffend das Ankern und Ankerſchleppen im ſchnellen 
Graben bei Nipperwieſe. 

Auf Grund des § 138 des Geſetzes über die 
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883, 
G. S. S. 195, wird hiermit Folgendes verordnet: 

§ 1. Das Ankern und Ankerſchleppen im 
ſchnellen Graben bei Nipperwieſe (km 698—699 
der Oder) wird hiermit für die Zeit vom 1. Sep⸗ 
tember jeden Jahres bis zum Schiffahrtsſchluſſe 
verboten. Die Strecke, innerhalb derer dieſes Ver⸗ 
bot gilt, iſt oberhalb und unterhalb durch je eine 
mit entſprechender Aufſchrift verſehene Tafel be⸗ 
zeichnet. 

8 2. Vorſtehendes Verbot tritt außer Kraft, 
ſobald — bei herrſchendem ſtarken Nordwinde — 
die in § 1 genannten Tafeln verhängt find. 

8 3. Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende 
Beſtimmung werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk., 
im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft 
beſtraft. 

84. Dieſe Polizei⸗Verordnung tritt mit dem 
1. Oktober 1902 in Kraft. 

Breslau, den 22. September 1902. 

Der Chef der Oderſtrombauverwaltung. 

Ober⸗Präſident von Schleſien. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Fraukfurt a. O. 

Nachdem bei der Abſtimmung ſich die 
Mehrheit der betheiligten Gewerbetreibenden für 
die Einführung des Beitrittszwanges erklärt hat, 
ordne ich hiermit an, daß mit dem Inkrafttreten 
des zu genehmigenden Statutes eine Zwangsinnung 
für das Dachdeckergewerbe, deren Bezirk den Stadt⸗ 
kreis Cottbus und die Kreiſe Cottbus⸗Land, Lübben, 
Luckau, Calau und Spremberg umfaßt, mit dem 
Sitze in Cottbus und unter dem Namen „Dachdecker⸗ 
innung (Zwangsinnung) zu Cottbus“ errichtet werde. 
Von dem genannten Zeitpunkte ab gehören alle 


Gewerbetreibende, welche das bezeichnete Handwerk 
betreiben und in der Regel Geſellen oder Lehrlinge 
beſchäftigen, dieſer Innung an. 

Frankfurt a. O., den 25. September 1902. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

Bekanntmachung der Königlichen 

Eiſenbahn⸗Direktlon zu Bromberg. 

Soeben erſchien das Oſtdeutſche 
Eiſenbahn⸗Kursbuch vom 1. Oktober 1902, enthaltend 
die Winter⸗Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich 
der Linie Stralſund — Berlin — Dresden, ſowie Wus- 
züge aus den Fahrplänen der anſchließenden Bahnen 
von Mittel⸗Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn und 
Rußland, Kleinbahnen, Routen⸗Fahrpläne, Angaben 
über direkte Wagen, Schlafwagen, Poſt⸗Verbindungen, 
Beſtimmungen über die Ausgabe von Fahrſchein⸗ 
heften u. |. w. Das Kursbuch ift auf allen größeren 
Stationen des vorbezeichneten Bezirks von den Fahr⸗ 
karten⸗Ausgabeſtellen, von den Bahnhofsbuchhändlern, 
ſowie im Buchhandel zum Preiſe von 50 Pfennig 
zu beziehen. Bromberg den 24. September 1902. 
Königliche Eiſenbahndirektion. 
Bekanntmachungen der Königlichen 
Eiſenbahn⸗Direklion zu Berlin. 
Gruppentarif III (Berlin:Stettin). 

Mit Gültigkeit vom 1. Oktober d. J. wird die 
Station Greiffenberg i. d. U.⸗M. in den Ausnahme⸗ 
tarif 5b (Pflaſterſteine, geſchlagene Steine zum 
Straßenbau und Schlackenpflaſterſteine nach den 
Berliner Bahnhöfen und Ringbahnſtationen) ein⸗ 
bezogen. 

Ueber die Höhe der Frachtſätze erkheilen die 
betheiligten Abfertigungsſtellen, ſowie das Auskunfte⸗ ` 
Bureau, hier Bahnhof Alexanderplatz, Auskunft 

Berlin, den 26. September 1902. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion, zugleich 

betheiligten Verwaltungen. musgenod 
Perſonal Chronik. tin (s 

(J) Der proviſoriſche Adjunkt Gbtuftied gauj- 
ftich ift als Oberlehrer und Adjunkt an dem König⸗ 
lichen Pädagogium zu Züllichau angeſtellt worden. 
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penſionsfähigen Dienſteinkommens der Offiziere 
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2. Chef des Generalſtabes der Armee, 
General⸗Inſpekteure der Kavallerie 
und der Fußartillerie, ſowie Chef des 
Ingenieur: und Pionier⸗Korps und 
General⸗Inſpekteur der Feſtungen 
a) bei 18000 M. Dienſtzulage 
b) bei 12000 M. Dienſtzulage 
3.] Diviſtons⸗Kommandeur als General⸗ 
leutnant . NTS A 
4, | Diviſions⸗Kommandeur als General- 
OI eee 
5. Generalleutnant mit dem Gehalte 
ſeines Grades, aber ohne Dienſt⸗ 
plogen eee i 
6. | Brigade⸗Kommandeur als General⸗ 
major N 
7. | Generalmajor mit dem Gehalte feines 
Grades, aber ohne Dienftzulage . 
8. | Brigade⸗Kommandeur als Oberft , 
9. Stabsoffizier als Regiments⸗Kom⸗ 
itte e eee a e 
10. | Stabsoffizier als Bataillons⸗Kom⸗ 
eee MO eee ene 


11.] Hauptmann und Rittmeiſter 1. Klaſſe 
12.] Hauptmann und Rittmeiſter 2. Klaſſe 


13, | Oberleutnant 
14% Leutnant 4 ade . 
15. | Erſter Traindepot⸗Offizier 
a) ee mit 3900 M. Ge: 
„„ 
b) an mit 2700 M. Gez 
ram. viet 
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a) Leutnant mit 2400 M. Gehalt 
b) Leutnant mit 2100 M. Gehalt 
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und der hiernach zuſtändigen Penſionsbezüge. 
1. April 1902 ab. 
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(2) Der Oberpräſidialrath v. d. Schulenburg 
in Potsdam iſt zum Mitgliede des Provinzialrathes 
der Provinz Brandenburg auf die Dauer ſeines 
Hauptamtes am Sitze des Oberpräſidenten dieſer 
Provinz ernannt worden. 

(3) An Stelle des zum 1. Oktober d. J. in 
den Ruheſtand tretenden Herrn Regierungs- und 
Forſtraths Hörnigk iſt der Herr Regierungs⸗ und 
Forſtrath John in Kaſſel hierher verſetzt worden. 

(4) Im Kreiſe Landsberg a. W. iſt ernannt 
worden der Gutsbeſitzer Wilke in Pollychener Holländer 
zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 31 Louiſenaue. 

(3) Der Herr Miniſter der geiſtlichen, Unter⸗ 
richts⸗ und Medizinal⸗Angelegenheiten hat den Förſtern 
in der Stiftsoberförſterei Neuzelle Rudolf Engel zu 
Borack und Albert Friedrich zu Steinsdorf den 
Charakter als Königliche Hegemeiſter verliehen. 

Vermiſchtes. 

(E) Bekanntmachung. Die Herren Mitglieder 
des Stiftungsvereins der Klein⸗Glienicker Waiſen⸗ 
Verſorgungsanſtalt für die Provinz Brandenburg 
werden zu der auf Moutag, den 3. November 
1902, Nachmittags 3½ Uhr, im Saale der 


Anſtalt zu Klein⸗Glienicke anberaumten ſtatu⸗ 
tariſchen Haupt⸗Verſammlung ergebenſt eingeladen. 
Tagesordnung: 

1. Geſchäfts⸗ und Erziehungsbericht für das Jahr 

vom 1. April 1901/02. 
2. Rechnungslegung für dieſelbe Periode und even⸗ 
tuell Ertheilung der Decharge. 
3. Bildung des Waiſenamts, eventuell durch Erſatz⸗ 
wahlen für die ausſcheidenden Mitglieder. 
4. Mittheilungen. 
Potsdam, den 24. September 1902. 
Das Waiſenamt 
der Klein⸗Glienicker Waiſen⸗Verſorgungsanſtalt 
für die Provinz Brandenburg. 
Dr. Koch. 
(2! Bekanntmachung. Friedeberger Klein⸗ 
bahn. Kleinbahn Friedeberg Nm. Alt⸗Libbehne. 
Mit ſofortiger Gültigkeit finden die in dem Aus⸗ 
nahmetarif 2 vorgeſehenen Frachtſätze auch für Schnitz⸗ 
abfälle, Preßrückſtände der Rübenzuckererzeugung und 
Scheideſchlamm von der Zuckerfabrikation Anwendung. 
Soldin, den 20. September 1902. 
Die Betriebsverwaltung. 


(3) Fahrplan der Kleinbahn Alt⸗Libbehne —Friedeberg Stadt Friedeberg 
Oſtbahnhof. 
Gültig vom 1. Oktober 1902. 


Alt⸗Libbehne —Friedeberg Stadt-—Friedeberg Oftbahnhof 
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Zeichenerklärung: + = Güterzug mit Perfonenbeförderung. 


Soldin, den 21. September 1902. 


x = Bug hält nur nah Bedarf. 
Die Betriebs- Verwaltung. 
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